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Geleitwort 
  

Wir freuen uns, dass wir im 6. Heft der BLÄTTER ABRAHAMS ein  

Dokument von hoher gesellschaftspolitischer Brisanz und Relevanz für 

den interreligiösen Dialog erstmals in deutscher Übersetzung prä-

sentieren dürfen: Die "Deklaration europäischer Muslime" wurde vom 

Großmufti von Bosnien-Herzegowina, Dr. Mustafa Cerić, verfasst, der als 

prominenter Vertreter eines in Europa verwurzelten und gleichzeitig zu-

kunftsorientierten Islam zu den führenden islamischen Autoritäten der 

Welt gehört.  

Von einer hochkarätigen Tagung zum "Dialog der Kulturen als euro-

päische Chance", die am 1. Dezember 2006 im Berliner Abgeordneten-

haus stattfand, berichtete der deutsch-türkische Journalist Süleyman Bağ 

für die Monatszeitschrift ZUKUNFT. Prof. Manfred Görg nahm als Refe-

rent zum Thema "Christliche Wertethik heute" an der Tagung teil.  

Aus Anlass des fünfjährigen Bestehens der FREUNDE ABRAHAMS sprach  

Prof. Görg mit Ulrich Schwab von Radio Horeb am 20.2.2007 über  

Intentionen und Visionen der Gesellschaft.  

Die Bedeutung der christlichen Ökumene für den interreligiösen Dialog 

war Thema eines viel beachteten Vortrags, den Prof. Gotthold Hasenhüttl 

auf Einladung der Gesellschaft FREUNDE ABRAHAMS am 15. Mai 2007 

an der Universität München hielt. Der Referent ist nicht zuletzt durch  

seinen zeichenhaften Einsatz für die Ökumene auf dem Ersten Ökumeni-

schen Kirchentag 2003 in Berlin bekannt geworden.  

Von einem Projekt, das die religionsgeschichtliche Grundausrichtung der 

Gesellschaft reflektiert, berichtete Dr. Marcus Simon in den Forschungs-

berichten der Ludwig-Maximilians-Universität EINSICHTEN 2006. Wir 

freuen uns, dass wir den Beitrag "Den Philistern auf der Spur" über die 

Kooperation von Prof. Manfred Görg und Stefan Jakob Wimmer, Ph.D., 

mit israelischen Wissenschaftlern hier nachdrucken dürfen.  

 

 

 

 

 



 

Stefan Jakob Wimmer nimmt zu den Meldungen um die Entdeckung des 

Grabes von Herodes dem Großen Stellung und verbindet damit Fragen 

nach der Relevanz der archäologischen Sensation im aktuellen Konflikt-

geschehen.  

Prof. Görg selbst knüpft an neu bekannt gewordenem Material aus der 

levantinischen Siegelkunst Überlegungen zum Problem möglicher Vor-

formen des biblischen Monotheismus an.  

 

Die Herausgeber         München, im September 2007 


